
 Bericht Bischof Dr. Stephan Ackermann
Beauftragter der Deutschen Bischofskonferenz für Fragen des 
sexuellen Missbrauchs im kirchlichen Bereich und für Fragen des 
Kinder- und Jugendschutzes

Aufarbeitung und Aufklärung des 
sexuellen Missbrauchs



 Stärkere Beteiligung von Betroffenen und externen Fachleuten

Betroffenenbeirat bei der Deutschen Bischofskonferenz

– 12 Mitglieder
– erste Zusammenkunft per Videokonferenz im Oktober 2020

 Kontinuierliche Berichterstattung

Konsequenzen aus der MHG-Studie bei der 
Herbst-Vollversammlung 2018 in Fulda (1)



 Zusätzliche unabhängige Anlaufstellen für Betroffene

 Fortentwicklung des Verfahrens zur Anerkennung des Leids

 Unabhängige Aufarbeitung

 Standardisierung in der Personalaktenführung der Kleriker

 Monitoring für die Bereiche der Intervention und der Prävention

Konsequenzen aus der MHG-Studie bei der 
Herbst-Vollversammlung 2018 in Fulda (2)



Mustervertrag für Kooperationsvereinbarung der Bistümer
mit nichtkirchlichen Fachberatungsstellen

Zusätzliche unabhängige Anlaufstellen
für Betroffene



seit dem 1. Januar 2021 in Funktion

• Unabhängige Kommission für Anerkennungsleistungen 
(UKA)

7 Fachleute aus Medizin, Recht und Psychologie

Vorsitz: Margarete Reske, Vors. Richterin am OLG Köln a. D.

Stv. Vorsitz: Prof. Dr. Ernst Hauck,
Vors. Richter am Bundessozialgericht a. D.

Fortentwicklung des Verfahrens zur 
Anerkennung des Leids



• Einmalzahlungen, die sich in der Höhe an 
Schmerzensgelder staatlicher Gerichte in vergleichbaren 
Fällen anlehnen

• Betroffene, die bereits nach dem bisherigen Verfahren 
Anerkennungsleistungen erhalten haben, können einen 
Antrag im erneuerten System stellen

Fortentwicklung des Verfahrens zur 
Anerkennung des Leids



Gemeinsame Erklärung mit dem UBSKM (Juni 2020)

Wesentliche Kriterien: Unabhängigkeit –Transparenz –
Betroffenenbeteiligung

• Einrichtung von Betroffenenbeiräten nach eigener 
Rahmenordnung

• Einrichtung interdisziplinärer Kommissionen
bzw. Äquivalenzerklärungen der Bistümer mit dem UBSKM

• Einheitliche Standards und strukturierter Austausch

Unabhängige Aufarbeitung



Erarbeitung eines Entwurfs für eine einheitliche 
Personalaktenordnung ist weit vorangeschritten

• Orientierung am weltlichen Beamtenrecht

• Entwurf geht über Empfehlung der MHG-Studie hinaus

Standardisierung in der 
Personalaktenführung der Kleriker



• Für die Aufarbeitungskommissionen sieht die Gemeinsame 
Erklärung verschiedene Formen der Berichterstattung vor.

• Die UKA wird einen jährlichen Tätigkeitsbericht 
veröffentlichen.

• In verschiedenen Bereichen und Bistümern gibt es bereits 
Elemente von Monitoring und Wirkungsforschung, die 
weiter zu entwickeln und zu intensivieren sind.

Monitoring
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